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Zur Tagcsgeschichte
Der Regierungswechsel iu Spanien

Den Herautgebern dis Staats Archiv dasin dm
vierzehn Jahren seines Bestebens weitverzweigte Beziehungen
international Natur unterhalten mußte verdanken wir den
nachstehenden Bericht über den Hergang des letzten Rgie
rungswechsels in Spanien welchen dieselben aus Madrid
erhalten und von welchem sie da er bei voller Glaubwür
digkeit die Eigenschaft eines osficicllen Actenstückes zur Zeit
geschichte jetzt nicht in Anspruch nimmt für die genannte
Zeilschrift die nur solche aufnimmt einstweilen Gebrauch
zu machen beanstanden

Madrid im Januar 1875
Kaum hatte Serrano sich zur Nmdarmee begeben so

wurde der Regierung gemeldet daß der General Martinez
CampoS damit umgehe die Truppen der Hauptstadt für eine
Erklärung zu Gunsten Don Alfonso s zu gewinnen Die
Regierung ertheilte demgemäß dem General Capilän von
Madrid Primo de Rivera den Befehl jenen General zu
verhaften Prims de Rivera verbürgte sich jedoch gegenüber
dem Minister Sagasta und dem Kriege Minister mit seinem
Ehrenwort sür die Unschuld Martinez Campos und äußerte
wörtlich Martinez Campos ist nicht von der Race der
Verräther ich stehe für ihn mit meinem Kopfe ein Da
raufhin nahm die Regierung Abstand von der Verhaftung
gab jedoch Auftrag Martinez C mpos nicht aus dem Auge
zu lassen Beauftragt war Primo de Rivera

Acht Tage später am 29 December 11 Uhr Vor
mittag langten die ersten Nachrichten von den bekannten
Borfällen in Sagunt nach Madrid Nun wurde Primo
de Rivera von der Regierung zur Verantwortung gezogen
Er erklärte Aoblssss odlixs Heute mehr denn je kann
die Regierung auf mich und auf die Garnison von Madrid
zahlen für die ich bürge Die Treulosigkeit RL Mar
tinez Campo S legt meiner Pflichterfüllung nur größere
Opfer auf

Einige der Minister dachten daran den General Capi
tän dieser Opfer zu überheben und ihn hinter Schloß und
Riegel zu setzen Der Gedanke blieb Gedanke Einerseits
fürchtete man von der Ausführung dm üblen Einrruck auf
die Garnison den es machen müßte wenn die Regierung
die Loyalität deS Höchstcommandire den in Frage stellte
Andrerseits war wieder e n Bürge da der mit seinem Kopfe
einstand wie Primo de Rivera sür Martinez Campos daß
derselbe nicht von der Race der Verräther sei so garan
tirte diesmal der Kriegs Minister die Pflichttreue Primo de
Rivera Man beschränkte sich demnach daraus den Herzog
de la Torre von den Vorgängen in Kenntniß u setzen und
diejenigen Personen denen eine Unterstützung der Empörung

zugetraut werden konnte durch den Civil Gouverneur über
wachen zu lassen

An den Vorgehen Martinez CampoS hatten Anfangs
die Alfonsisten wenig Freude Cäaovas dcl Castllo soll
damals ausgerufen haben Wir sind verloren alles was
geschieht ist verfrüht die Tollkühnheit von Martinez Cam
poS stürzt uns ins Verderben Auch soll Cs novas an die
Generale welche im Einverständniß waren sich mit der
dringenden Bitte gewandt haben das unüberlegte und ver
frühte Verfahren Martinez Campos nicht zu unterstützen

Noch in vorgerückter Stunde desselben 29 December
erfuhr daS Ministerium daß Jovellar der commandirende
General des Centrums sich der Bewegung avgeschlossen
habe Seinen Entschluß gab nämlich Jovellar der Regie
rung selbst zu erkennen mit dem Hinzufügen er handle au
Patriotismus und im Interesse der Disciplin um Spal
tungen zu vermeiden so wie in der Hoffnung daß die Re
gierung seine Haltung billigen werde

Jetzt wurde der General Serrano aufgefordert mit
Truppen nach Madrid zu kommen

Primo de Rivera vor den in Permanenz versammelten
Ministerrath berufen erneuerte seine Versicherungen unver
brüchlicher Treue unter Verpfändung seines Wortes al
Militär und Caballero Er würde glauben rief er aus
seine Epaulette die er dem Herzog de la Torre und dessen
Regierung verdanke zu verunglimpfen thäte er nicht seine
Pflicht derjenige welcher heute die Ordnung störe gleich
viel ob Aifonsist oder Rpublicaner sei ein Verräther
und müsse als solcher behandelt werden Der General
Capitän billigte überdies die Ansicht der Regierung den
Herzog zur Rückkehr zu bewegen Serrano erklärte sich te
legraphisch hierzu bereit

Wenige Stunden darauf am 3V December Morgens
zeigte es sich jedoch daß der KuegS Minister in seinem Mi
nisterium sich bereits gewisser Maßen als Gefangener be
fand ES war Primo de Rivera für den sich der Minister
gegenüber seinen College verbürgt gehabt welcher die AuS
und Eingänge hatte besetzen lasten und nun seinem Bürgen
dem Kriegs Minister Serrano Bedoha erklärte daß die
Garnison von Madrid sich nicht gegen die Insurgenten schla
gen wollte

Es kam zu einer recht heftigen Scene zwischen den
beiden Generalen welche aber da der Kriegs Minister mit
großer Energie auftrat damit endete daß der General
Capitän das Versprechen gab auf die Garnison beruhigend
einzuwirken und abermals erklärte im Dienste der Pflicht
sein Leben lassen zu wollen

Um 10 Uhr Morgens erhielt der Ministerrath im
Kriegs Ministerium nachdem er seit 3V Stunden ununter
brochen versammelt gewesen die Nachricht Valencia habe
sich ohne Schwertstreich den Truppen Jovellar S ergeben

Es fand hierauf zwischen dem an der Telegraphensta
tion in Tudela anwesenden Herzog de la Torre und dem
Ministerium eine telegraphische Co respondenz Statt deren
wesentlicher Inhalt ein madrider Correspondent der Nord
deutschen Allgemeinen Zeitung mitgetheilt hat

Während dieser elektromagnetischen Unterredung hatte
sich Primo de Rivera in einem an den Telegraphen an
stoßenden Gemach aufgehalten Er trat nun an den Mi
nifter Sagasta heran und äußerte zu demselben in hochfah
rendem Tone Ich höre daß der Civil Gouverneur und
der Bürgermeister die Organe zusammenziehen welche die
öffentliche Ordnung erhalten um einige strategisch wichtige
Puncte zu besetzen man sagt mir daß dem Volke Waffen
ausgeliefert werden Ich kann nicht zugeben daß die öffent
liche Ruhe gestört werde ich lasse die Truppen ausrücken
um dieselbe zu sichern

Der Präsident des Ministeriums erwiederte die Regie
rung werde ihre Schuldigkeit thun bis zum letzten Augen
blicke Befehle zu geben habe hier nur die Regierung sonst
Niemand die Nachrichten seien falsch Unmöglich sei es daß
der Civil Gouverneur und der Bürgermeister Aehnliches an
geordnet haben sollten Der Bürgermeister und der Civil
Gouoerneuer wurden sofort berufen

Gegen 9 Uhr Abends waren die Zugänge und der Hof
des Kriegs Ministerium von Truppen besetzt Primo de
Rivera an der Spitze einer Militärdeputation aller Waffen
wandte sich an Sagasta und sagte mit stockender Stimme
Herr Präsident Ich sehe mich in der tramigen Nothwen

digkeit Ihnen zu erklären daß die Garnison von Madrid
sich der Bewegung der Armee de Centrums anschließt und
daß eine neue Regierung sich bilden wird Die Antwort
Sagasta war folgend Ich protestire im Namen der
Regierung und der Nation gegen den Gewaltact welcher sich
vollzieht Die Regierung nach vorgängiger Berathung mit
dem Staatsches und in Uebereinstimmung mit demselben
von jener Vaterlandsliebe hierbei ausschließlich geleitet welche
Andern fehlt will zu ihrer Vertheidigung keine andern Kräfte
in Bewegung setzen als diejenigen welche sie selbst zur
Vertheidigung der Ordnung und zur Besiegung des CarliS
mu organisirt und bewaffnet hat dieselbe welche heute
treulos sich erhoben Die Regierung zieht sich zurück nicht
ohne vorher emrgisch protestirt zu haben gegen diese Atten
tat gegen diesen Gewaltact dessen Qualificirung sie Män
ner von Ehr aller Parteien dem Gewissen der ritterlichen
spanischen Nation und d m strengen Urtheil der Geschichte
überläßt

Berlin den 19 Februar
Nach Mittheilungen die auswärtigen Blättern von

hier zugehen glaubt man in parlamentarischen Kreisen daß
anläßlich der beim Landtag stattgehabten Debatten über die

Das Gasthans znm König JsrSme
Mysterium au den letzten Tagen der französischen Geheim

polizei zu Cassel

Bon Dr Paul Lippert

21 SchlußEs wäre ein Leichtes gewesen mit diesen unterneh
mungslustigen Heißspornen unter dem Beistand der Insur
genten die Brückenbarrikade zu überrumpeln urd ihre Be
satzung zu füsiliren oder gefangen zu nehmen aber ein halb
stündiger Waffenstillstand ist proclamirt und die Feindselig
keiten ruhen Bier und Branntweintonren werden her
beigeführet und neben den Leichen der Gefallenen und den
Verbandplätzen der Verwundeten trinkc war sich gegen
seitig Brüderschaft Courage ja sogar ine glückliche Aufer
stehung zu fall das Spiel mit den glühenden den gefüll
ten und ungefüllten Eisenbällen noch einmal beginnen und
au Einem oder dem Anderen einen stummen Mann m chen
sollte

Endlich zollt man auch der Erinnerung an die Tapfer
keit seinen Tribut Man sieht sich nach Dalström um man
frägt man forscht nach ihm aber Niemand weiß zu sagen
wohin der Leonida von Kassel sich zurückgezogen Daß er
nicht zu den Gefallenen gehört können Mehrere bekunden
die ihn noch vor wenigen Minute im vertrauten Gespräch
mit einem Hetman erblickt haben Aber weder der Hetman
noch der Jnsurgentenchef find vor oder hinter der Verschan
zung zu erspähen

Da das Volk nicht mit seinem Führer anstoßen kann
so trinkt es wenigsten auf fein Wohl bis in de Dünst n
des Alkohols die Begeisterung für denjenigen verraucht den
e nicht wiedersehen soll

Nicht wie Jercmias auf den Trümmern von Jerusalem
nicht wie Scipio auf denen von Karthago sondern wie Maria
Magdalena am leeren Grabe des Erlösers nachdem sie das
Uebermenschliche der Auferstehung des Gottgesandten be
griffen saß Dalström aus den Ruinen des The ters
Minghetti

Wer die Bombe in da Hintergebäude des Gasthofs
zum König J6rome geschleudert worin der ExplosionSstoff
bestanden der das alle düstere Hau in die Lust gesprengt
hatte wußten die Kosaken welche im Vorderhause deS
Etablissement in Quartier lagen nicht anzugeben Nur
den Zeitpunkt der Explosion wußten sie auf di Minute
zu bestimmen

Um drei Uhr dreißig Minuten hatte der Pulk wozu
sie gehörten zur Erstürmung des Leipz ger Thors aufsitzen
müssen und und fünfzehn Minuten später war das Haus
in die Lust geflogen Noch hatte man keine Zeit gehabt
die halbverkchlten Gebeine der Verunglückten hervorzusuchen
aus verschiedenen Schmuckgegenständen Ohrringen und Arm
spangen die aus dem rauchenden Schutt hervorgeglitzert oder
an einzelnen abgtrissenen Gliedern gefunkelt hatten ver
muthete man aber daß auch mehrere weibliche Wesen der
Katastrophe zum Opfer gefallen wären

Diese Einzelnheiten erfuhr Dalström aus dem Munde
eines etwas Deutsch radebrechenden Marketenders der di
Kosaken zu bedienen hatte nachdem der preußische Osficier
über zwei Stunden auf den Trümmern zugebracht die in
so überzeugender Weise die ewige Gerechtigkeit des Welten
lenkers predigten der sich Dalström in der Kerkerzelle der
Citadelle so wunderbar geoffenbart hatte

Während der bleiche Patriot auf diesem hessischen Gol
gatha für die Seelen der Mörder und der Gemordeten
deren Gebeine die untergehende Sonne küßte betete vollzog
sich in Kassel eine jener denkwürdigen Begebenheiten die

nach dem AuSspruche deS Dichters die Weltgeschichte
zum Weltgericht stempeln Der Gouverneur Divisions
general Allix schloß auf der Mairie von Kassel mit Czer
nitscheff eine Capitnlation ab wonach er die westfälische
Residenz an die Russen übergab und gegen Bewilligung des
Abzugs der Besatzung mit Waffen und Gepäck 22 Kanonen
und eine Kriegskasse von 79MV Thalern dem Sieger als
Beute hinterließ

ES liegt nicht in unserer Absicht die letzte Tage de
westfälischen Königreichs eingehend hier zu schildern nur in
aller Kürze fei erwährt daß General Czernitscheff bereits

am 1 October 1813 seinen Einzug in Kassel und noch am
nämlichen Tage im Namen seines Kaisers und des Kron
prinzen von Schweden das Königreich Westfalen für auf
gelöst erklärte Bereits am 3 October da er sich der Ein
sicht nicht verschloß daß er in Anbetracht seimr geringen
Streitmacht zu weit in Feindesland vorgewagt habe kehrte
er indessen nach Leerung des Zeughauses und nach Plün
derung der königl Schlößer viele Hunderte von Freiwilligen
mit sich führend Kassel wieder den Rück n worauf denn
auch Hieronymu rsx aber nicht mit dem alten könig
lichen Aplomb seine Hauptstadt wieder aufsuchte That
er es eigentlich auch nur um alle die Kostbarkeiten einpacken
und in Sicherheit bringen zu lassen die Czernitscheff ver
schont hatte so war e doch erst der Leipziger Schlacht
vorbehalten die Franzosen aus jenem Eomplex hessischer
preußischer und haunover scher Territorien zu jagen welche
mau zum Königreichs Westfalen zusammengekittet hatte und
den Gedanken au die Reconstruction diese Königsreichs zum
uonsens zu stempeln Der Kaiser Napoleon freilich hatte
prophetischen Geiste schon vor Czernitscheff s Einfall in
Westfalen den Ausspruch gethan lss xlaisanteriss äu

äs Vestxdklis seront disntöt üuies
Erst am 21 November kehrte Kurfürst Wilhelm nach

dem er 7 Jahre im Exil gelebt hatte in fein Land zurück
Den Einzug des restaurirten Kurfürsten der auf dem Wie
uer Congr ß umsonst alle Hebel in Bewegung gesetzt hatte
den Titel König der Kalten zu erlangen in seine Haupt
stadt Kassel beschreibt Carl v Räumer in seinen Erinne
rungen also

Voran eine Menge Bauern zu Pferde zum Theil
angetrunken eine Schaar weißgekleideter vor Frost zittern
der Mädchen Schulmeister mit angestrengt schreienden Chor

schillern Nationalgarden zu Pferde und zu Fuß Endlich
kam der Kurfürst selbst wohl von 2liö Menschen gezogen
Er stand im Wagen neben ihm der Kurprinz Der alte
Herr trug eine mächtige Zopfperrücke ein große Gewächs
am H lse nöthigte ihn den Kops seitwärts zu neigen zc

Die armen Hessen Den französischen Windbeutel de
König Jerome der es bei aller Frivoliät herzlich gut nij



Vorlagen betreffend die VerwaltunMeform seitens deS
Staatsministeriums beschlossen worden sei Gesetzvorlagen
künftig nicht erst wie dies bisher geschehen in dem Einzel
ministerium auszuarbeiten dann den anderen Ministerien
zuzuweisen und schließlich erst dem Staatsmimsterium zuzu
stellen Vielmehr sollen künftig ehe we Ausarbeitung der
Gesetzvorlagen erfolgt vorerst die allgemeinen Grnndzüie
durch die Berathung des Staatsministeriums festgestellt
werden alsdann die Ausarbeitung im Ressortministerium
gemäß dieser Feststellung erfolgen und schließlich die Spe
ctalberathung des ausgearbeiteten Entwurfes im Staatsmini
sterium eintreten

Als eventueller Nachfolger des Grafen Usedom
in der Stellung eines Generaldirektors der königl Museen
wird uns der Schloßhauptmann v Dachröden Vorfitzen
der des wissenschaftlichen Kunstvereins genannt Derselbe war
vor Jahren Hofmarschall und Hoftheater Intendant in
Strelitz und genießt in Berlin den Ruf eines feingebildeten
und zur Uebernahme des gedachten Amtes durchaus quali
fimten Mannes

Das Verschweigen ein s Thatumstandes zu dessen
Kundgebung die Regeln eines redlichen Geschäftsverkehrs
verpflichten ist nach einem Erkenntniß des Ober Tribunals
vom 2V Januar cr als Betrug zu bestrafen wenn es
iu der Absicht geschieht sich oder einem Dritten einen
rechtswidrigen Vermögensvortheil zu verschaffen und das
Vermögen eines Anderen dadurch beschädigt wird

Das Resultat der heutigen Sitzung der Versailler
Nationalversammlung ist während wir zur Presse gehen
noch nicht gemeldet Die Aussichten dafür daß der Kom
promiß bezüglich des SenatSgesetzss die Mehrheit erhält
sind jedoch fortwährend im Wachsen Namentlich ist es
Gambetta der den vom rechten Centrum ausgehenden Wal
lon ichen Vorschlag mit aller Energie unterstützt An der
Spitze der Republique franyaife findet sich ein Artikel
worin erklärt wird alle wahren Republikaner müßieu für
den Antrag Wallon stimmen trotz des ihnen damit aufer
legten Opfers demokratischer Prinzipien um die Republik
zu retten Auch Marschall Mac Mahon hat sich unter
e nigen Vorbehalten bekanntlich mit dem Antrag Wallon
einverstanden erklärt Mit Annahme desselben würde die
Konstitution des Landes in ihren Grundlinie vollendet sein
und würden die Gewalten zwischen einem Unterhaus einem
Senat und einem von beiden gemeinsam zu wählenden
Präsidenten vertheilt sein Für den Rest der sieben Jahre
bliebe selbstverständlich Marschall Mac Mahon an ver Spitze
Original Depeschen des Hall Tageblatts

Nach Schluß der Redaction eingetroffen

Berlin den 20 Februar 2 Uhr 11 MW
Nachmittags Die iu allen Tagesblättern hin nud
her ventilirte Frage über deu bevorstehenden Rück
tritt des Reichskanzlers Fürsten Bismarck ist wie
glaubhaft versichert wird keiue Frage des Tages
wohl aber eine solche welche die ernsteste Erwägung
finden mutz da des Fürsten Zustand eine fort
dauernde UeSerlastimg mit Geschäften nicht zulässig
erscheinen läßt Ob eine geuügeude Entlastung sich
wird feststellen lassen wird eine Frage der nächsten
Monate sein

Ans Halle und Umgegend
Die Königl Bank Commandite macht der hiesigen

Handüskammer die Mittheilung daß mit dem 1 März cr
in Erfurt eine Königl Bank Commandite in Wirksamkeit
tritt welcher die Bank Agenturen zu Mühlhausen i Th
und Suhl unterstellt werden

In Folge dessen kauft die hiesige Königl Bank Com
mandite vom 27 Februar cr ab Wechsel auf Erfurt
Mühlhausen i Th und Suhl nicht mehr als Disconto
sondern als ReMessen Wechsel an

Im Laufe dieses Jahres wahrscheinlich am 1 Apiil
wird hier ein königl Jmpf Jastitut errichtet werden

seinem Land gemeint und Einrichtungen geschaffen Reformen
in Westfalen angebahnt hatte wie es vor ihm nur einem
nach ihm aber keinem hessischen Fürsten auch nur in den
Sinn gekommen war diesen ritterlichen galanten und
noblen Monarchen waren sie los und was tauschten sie
dafür ein einen Landesvater der mit der ausgeprägten
Absicht seinen rehabilirten Thron bestieg sich gegen den hei
ligen Geist zu versündigen und seine Hessen linder um hun
dert Jahre in ihrer ethischen und culturhistorischen Entwick
lung zurückzuwerfen In den unvollendeten jetzigen Hallen
der Kattenbnrg diesem ruinenhasten Denkmal was sich
Serenissimus schon bei Lebzeiten setzte hat dafür der Geist
des alten Herrn ruhelos umherirren müssen un ist von
diesen Nächtlichen Patrouillen erst durch den Messias erlöst
worden den das Vergeltungsjahr 1866 ja auch für das
Hessinland erweckt hat

Und Dalström frägt ungeduldig die starknervige ge
neigte Leserin welche uns bis hierher durch unsere blut
dürstige Geschichte gefolgt ist war er dielleicht auch wie
Herr von Räumer beim Einzug des sogenannten Zopfkur
fürsten in Kassel zugegen

Weder der 21 November noch vorher der 1 October
sahen ihn in der Hauptstadt

In der Nacht vom 3V September zum I des Wein
monats befand sich der Held unserer Erzählung schon un
terwegs nach Braunschweig welche drittgrößte Stadt des
Königreichs Westfalen Oberstlieutenant von der Marwitz am
25 September fast ohne Schwertstreich eingenom
men hatte Hier traf ihn auch die Nachricht vom Tode
seiner Frau der beim Bombardement von Kassel ein Gra
natsplitter mit sofortiger tödtlicher Wirkung ins Gehirn ge
drungen war

Diese Schreck nS unde hatte sieben Tage gebraucht
um zu ihm zu gelangen Inzwischen war Kassel wie oben
erwähnt von den Franzosen wieder occupirt worden und
wenn auch der mit der Würde eines Lieutenant du Roi

CivilstaudS Register der Stadt Halle
Meldung vom 19 Februar

Geboren Dem Handarbeiter F Ratzsch eine T Mühl
graben 9 Dem Schlossermstr Ch Keim ein S
Gerbergasse 5 Eine unehel T Hirtengasse 12

D m Kunstschleifer I P Turner eine T Geist
straßs 47 Dem Wagenrevisor A R Kuske ein
S Unterb rg 1 Dem Fischhändler C Hoffmann
eine T Weingältm 9 Dem Zimmermann G Ufer
ein S Ludwigsstraße ö Ein unehel S Wuche
rerstraße 5 Ein unehel S gr Wallstraße 29

Dem Zimmermann H Reichenbach ein S gr
Märkerstraße 23

Gestorben Der Kaufmann Friedrich Albert Hüniche
36 I 11 M 28 T Lungenschlag Steg 17

Nochmals die Trichinen Frage
Wenn ich trotz der Erwiederung de das in Nr 42

dieses Blattes veröffentlichte Eingesandt in der gestrigen
Nummer erhalten hat nochmals aus jenen Artikel zurück
komme so hat dies seinen Grund einmal darin daß ich in
der Lage bin zu der Entscheidung der Frage ob Trichinen
oder nicht sehr wesentlich beizutragen dann aber auch in
dem Umstände daß nach meiner Meinung auf die Ungehö
rigkeit eines Artikels wie der in Nr 42 d Bl nicht ge
nug hingewiesen werden kann

Zunächst kann ich nicht umhin meine Verwunderung
darüber auszusprechen daß die Redaction des Halleschen
Tageblattes e neu Artikel veröffentlicht der directe Beleidi
gungen oder wenigstens Verdächtigungen der gehässigsten
Art gegen sämmtliche Aerzte unserer Stadt enthält o ne
den Namen dieses ihr so achtungswerthen Ehrenmannes
zu nennen der sich nicht scheut unter dem Schutze der
Anonymität derartige Verdächtigungen gegen einen ganzen
Stand auszusprechen Während die Revaction in dem
betr Aufsatz Schärfe und richtige Bemerkungen sieht
finde ich in demselben nur Witzeleien die bei dem Ernst
der Sache sehr wenig angebracht sind und Un oahrheiten

Wenn der Einsender sagt daß finnöses Schweine
fleisch woht nur an die unbemittelteren Classen verkauft würde so

ist dies einfach eine Unwahrheit durch die er vielleicht
hofft sich die Shmpathieen eben dieser unbemittelten
Classen zu erwerben Ich kann ihm die Versicherung geben
daß ich schon sehr viele reiche Leute über den häufigen
Verkauf finnigen Fleisches habe klagen hören und würden
wir Aerzte ihm gewiß dieselbe Dankbarkeit entgegenbringen
die er uns so großmüthig verspricht wenn er obwohl er
selbst erwähnt daß das Gesetz finnöses Fleisch nicht als
gesundheitswidrig bezeichnet unS Mittel und Wege an die
Hand geben wollte dasselbe aus dem Verkaufe auszu
schließen

Unwahr ist wenn der Einsender jenes Artikels be
hauptet daß dis erkrankten Soldaten indeß als gesund ent
lassen seien Fünf derselben find allerdings aus dem La
zareth entlassen aber noch immer nicht genesen Drei
befinden sich noch im Lazareth und liegt einer derselben
sogar schwer erkrankt darnieder

Die in unserer Stadt herrschende wenn auch geringe
so doch für die Betheiligten nicht weniger unangenehme
Trichinen Epidemie wird der Schreiber jenes Eingesandt
trotz seiner Witzeleien nicht weg disputiren Ob es nicht
höchst auffallend ist wenn plötzlich 8 Soldaten gleichzeitig
Anschwellung des Gesichts und MuSkel Schmerzen bekom
men ob es problematisch ist daraus hin die Diagnose

Die Anonymität des betr Einsenders ist so durchsichtig daß
wir nicht geglaubt haben von demselben die ganze Zeichnung seines
Namens verlangen zu sollen D die Angelegenheit welche wegen
der großen Schädigung des Gewerbes für einen hiesigen Bürger
durch seine wie wir glauben mußten unverdiente Aechiung in der
öffentliche Meinung in der That ihre zwei Seit hat so hielten
wir es dem allgemeinen Interesse förderlich wenn wir durch Auf
nahme de betr Artikels dieselbe zur öffentlichen Discusfion stellten

Die Red

betraute General Allix nur die nothwendigsten Vorsichts
maßregeln traf eine organisirte Schilderhebung des revolu
tionären deutschen Elements in der westfälischen Hauptstadt
zu hintertreiben so bestand doch die erste dieser Maßregeln
in der Bevölkerung eines weniger comfortablen als sicheren
Quartiers mit den am 30 September aus der Citadelle
entwichenen Staatsgefangenen

So weit man ihrer noch habhaft werden konnte wur
den sie in das Castell abgeführt und Dalström einer der
Rädelsführer der Emeute hätte das Schicksal dieser hessi
schen Patrioten getheilt wäre er zum Begräbniß seiner Frau
nach Kassel zurückgekehrt

Das Trauerhaus am Königsplatz war daher auch vor
und während der Beerdigungsfeier mit französischen Spä
hern umstellt aber der preußische Offizier besanv sich nicht
unter den Leidtragenden

Er hatte einen langen und schweren Kampf mit sich
zu bestehen gehabt aber aus dem TiKmwa zwischen der
Liebe zu seinem herrlichen Weibe dem er dm ganzen Kuß
aus die bleichen Lippen zu drücken sich versagen sollte nnd
der Begeisterungsgluth für das seine Ketten zerbrechende
Vaterland was wohl heiligere Rechte als die bewußtlosen
Überreste der Dahingeschiedenen an ihn geltend zu machen
hatte war er siegreich indem er sich für das uiourir
xour la Mris auf dem Schlachtfelde entschied hervorge
gangen

Sein Freund Warnt dorff hatte sich aller der Müh
waltungen unterzogen welche die Beisetzung der Gattin
und die Ordnung der ökonomischen Angelegenheiten Dal
ström s erheischte und wenn er eine Locke der Todten nebst
hundert Thalern Gold dem dürftigen Erlös aus dem Ver
kauf der Habseligkeiten des Offiziers welcher Kassel n cht
wieiersehen sollte dem Schulkameraden zugehen lie so ge
schah dies weil er selbst im Begriff nach Braunschweig
abzureisen als verdächtig festgenommen und nach der Cita

delle abgeführt war

auf Trichinose zu stellen das zu entscheiden überließe der
Herr Einsender wohl besser den Aerzten

Daß ixe Diagnose durchaus richtig war ist inzwischen
erwiesen I

Ich Habs in Gemeinschaft mit Herrn Geheimrath
Weber einem meiner Patienten dem Maler W der
ebenso wie seine Frau nach meiner Anficht an Trichinose
erkrankt war ein Mmkelstückchen aus dem Arme entnom
men und darin unter dem Microscop Trichinen gefunden
Herr Maler W sagt nun mit Bestimmtheit aus und ist
bereit zu beschwören daß er seit länger als 3 Wochen
Schweinefleisch uur aus der in letzter Zeit viel genannten
Schlächterei des Herrn G der auch jene Soldaten das
Fleisch entnommen hatten uns zwar in rohem Zustande
gegessen hat

Dies die Thatsachen die ich zu veröffentlichen für
meine Pflicht halte Ob der Herr Einsender jenes Arti
kels rech gehandelt hat die Besorgniß ja die Ängstlich
keit des Publikums einzuschläfern oder nicht besser gethan
hätte sich vorher über den Sachverhalt genauer zu unter
richten überlasse ich dem Urtheil unserer Mitbürger

Or Goe decke

Roch ein Wort über die Trichinen und Finnen
Beachtung

Aus die gestrige Erwiderung meines Eingesandten in
Nr 42 d Bl s he ich mich veranlaßt hier doch auSzu
sprechen daß es mir nicht eingefallen ist zu bemängeln wenn
bei Verdacht auf TrichinosiS weitere Ermittelungen über

die Verkaufsstelle der pp Fleischwaareu angestellt werden
Ichbm dagegen aufgetreten daß hier wie in andrem Falle
voreilig vor ausreichender ärztlicher Feststellung wirkticher
TrichinosiS solche als thatsächlich vorhanden bezeichnet und
event vor selbst nur einem Versuch einer Ermittelung ob
eine bestimmte Verkaufsstelle gerade die unheilvolle gewesen
ein verdammendes Urtheil über dieselbe öffentlich auege
sprochen woroen ist so weit reichend daß wie mir berich
tet ist den Soldaten officiell untersagt die Kinder in der
Schule zur Mittheilung an ihre Familien verwarnt worden
sind bei betreffendem Fte scher zu kaufen Ich dächte
man hätle doch aus der ganzen Färbung des Artikels er
sehen können daß ich einen Fall von TrichinosiS wie
der Hallesche Courir auch immer noch annimmt keineswegs
als constatirt betrachtet habe und unter dieser Voraus
setzung glaubte ich mich berechtigt und ich nicht allein
eine unverantwortliche Beunruhigung unserer Familien und
Schädigung des betroffenen Fleischers ungehörig zu finden
Aus den erwähnten begleitenden Umständen allein hat eine
scharfsinnige Polizeiverwaltung sofort die Grundlosigkeit des
Verdachtes erkannt Doch schwebt der Fall immer noch
in der Luft und ich bitte in d Bl event dem entgegenzu
treten wenn ich hier behaupte Es hat ein Fall von Tri
chinosiS thatsächlich gar nicht vorgelegen Hierüber habe
ich eb n in meinem Artikel eine öffentliche Erklärung von
competenter Stelle erstrebt da ich in meiner Stellung ja
nur muthmaßen aber nicht constatiren konnte und glaube
ich solche Erkärung indem ich meine Schlußziehung keines
wegs als unfehlbar hinstelle im Interesse deS PublicumS
heute sogar fordern zu dürfen

Wie über besagten Fall einer TrichinosiS so ist auch
über die Angelegenheit der Finnen im Sinne meines Ar
tikels von meinem ärztlichen Gegenüber nichts Greifbares
vorgebracht worden Wir erfahren daß wir an den Band
würmern nicht sterben Ich behaupte freilich nur nicht
gleich sterben denn man kann sehr wohl auch an Band
wülmern zu Grunde gehn und deren E tfernung gelingt
keineswegs in den meisten Fällen Für alle Fälle aber
Wer wollte das Widerwärtige und Aufreibende eines solchen
auch nur zeitweiligen Insassen leugnen Aber über dea
Kern der Frage wie dem unzweifelhaften Uebelstand abzu
helfen sei bringt die Erwiderung nichts Statt der Aus
sicht einer endlichen Befreiung von dieser Landplage durch

Die beiden Freunde Dalström und WarnSdorff sahen
sich nicht wieder

Wurde der Edelmann auch schon am 21 October durch
die lawinenhast anschwellende Macht der Ereignisse welche
der Völkerkampf bei Leipzig gegen die Fremdherrschaft her
aufbeschwor der Freiheit wiedergegeben so hatte doch schon
am 18 October der lebensmüde von Hekate s Zauberstab
berührte Dalström als Führer einer in Halle zusammenge
rafften Freischaar den Tod in der Leipziger Schlacht ge
sucht und gefunden

Am 17 d M feierte der Senior der Universität
Rostock ordentlicher Prosessor der klassischen Philologie und
Beredtsamkeit Dr F V Frrtzsche welcher der Universität
seit 46 Jahren angehört sein 50jähr Doktorjubiläum

Aus dem bayerischen Hochgebirge kommenzwar
nicht unerw artete aber sehr trübe Nachrichten über die Ver
heerungen welche die fast beispiellosen Schnee Massen
dieses Winters im Gefolge haben Der ganze Wildstand ist
jetzt schon zum größten Theile ruinirt alle Höhen und Thäler
Schluchten Gräben und Rücken alle simst günstigen Mittel
stände liegen unter einer Schneedecke von 5 bis 20 Fuß Der
Verlust an zu Grunde gegangenen im Schnee begrabenem
und noch täglich verendendem Wild läßt sich zur Zeit nicht
einmal annähernd bestimmen Am Linderhof liegt der Schnee
S bis 7 Fuß hoch und je weiter in die Berge hinein um
so tiefer ist der Schnee und dazu ist in den letzten Tagen
noch eine Kälte bis zu 14 Grad R gekommen Weitere und
noch viel schlimmere Klagen werden aber über die in ihren
Folgen weit verhängnißvollere und täglich zunehmende Ab
treibung der in Privatbesitz übergegangenen Waldmassen
des bayerischen Hochgebirges erhoben und der dringende Wunsch
ausgesprochen daß die gegenwärtig wieder versammelte Landes
vertretung dieser systematischen die traurigsten Folgen für
Land und Leute nach sich ziehenden Waldverwüstung energisch
entgegentreten möge



ärztliches Emlchrn en erhalten wir d n leidigen Trost es
könne ein Jeder in den meisten Fällen sich selbst daoor
bewahren Es scheint also es soll alles beim Altea bleiben
denn auch die Fleischer rühren sich nicht

Doch können gerade wir Hallenser von einer andern
Seite her Hcffnnng schöpfen aus der Einrichtung der Bctien
Schlächterei Sie gewinnt nun eins ganz besondere Be
deutung Denn diese wird doch hoffentlich wie die Trichi
nen so auch die Finnen nicht in ihrem Verkaufsladen dul
den wenn auch das Fleisch dadurch merklich theurer
kommt

Wegen seines Urtheils über meine Schreibweise
will ich H rrn Dr K durchaus nicht zu nc he treten Es
ist mir keineswegs um Bewunderung einer Stilprobe zu
thun gewesen sondern lediglich wie auch heute nur um die
Sache und die Klärung der Situation Was hierfür in
jener Erwiderung geschehen das erinnert mich ich kann s
nicht unterdrücken und wär s wieder ein Kalauer doch
zu sehr an das Wort von der Kutze welche um den Brei
der ihr vorgesetzt ist nur herumgeht weil er ihr zu heiß
erscheint dabei aber so thut als ob sie ihn fräße

t

Das 4 Abouuemeut Orchester Kouzert
Unser Bericht üb r das 4 Adonnemenl Konzert beginnt

billiger Weise mit Frl Conradt aus Berlin die seitdem
sie zuerst in der Niss solsmnis von Beethoven hier gesun
gen schnell die Gunst des Publikums gewonnen hat und
jetzt als ein Liebling desselben bezeichnet werden darf Das

verdankt sie nicht nur ihrer schönen und kräftigen Stimme
und d ren schon bis auf einen hohen Grad gebrachten Aus
b lvung sie verdankt es noch mehr der anmuth gen Natür
lichkeit und einfachen Wahrheit mit der sie die verschiedenen
musikalischen Aufgaben zu lösen und den Anforderungen
ihres Inhaltes gerecht zu werden verstand Die ernste
Mahnung der Elsa aus Wagners Lohengrin das zierliche
Ständchen von Schubert die in ihrer Stimmung so ver
schiedene Lieder von Schumann Eckert und Curschmann
und das auf den Beifall des Publikums noch zugegebene
von Marschner welches ihr Gelegenheit gab den bisher
gebrauchten Gesangsweism noch den schmetternden Triller
hinzuzufügen alles trat wchr und schön und zu Herzen
dringend heraus Darum darf sie bei künftig hoffentlich
erneutem Besuche eines freudigen Willkommens sich ver
sichert halten Die Damen der Singakademie welche den
kleinen Chor im Ständchen von Sch bsrt bildeten sangen
sauber und diskret Ein Männerchor brachte den J igd
morgen von Schumann und den in Mrlodie und Jnstru
mentirung äußerst charakteristischen Altdeutschen Schlachtge
sang von Jul Rietz zu Gehör Neben der vortrefflichen
Geuauigke t des Vertrags und der bei jugendlichen Stim
men natürlichen Arische erfreute der Wohlklang der Stim
men zumal im Tenor Das Orchester endlich verdiente
sich durch feineres Spiel und gefügiges eingehen in die Ab
sichten der Direktion gerechtes Lob kaum daß bei der ver
ringerten Zahl einige Stellen der Sinfonie nicht zur vollsten
Wirkung gelangten Um so mehr war das der Fall bei den
Bildern aus Osten von Schumann von denen 4 in der

geistreichen dem Charakter so völlig entsprechenden Orchester
Bearbeitung von Reinecke zur Aufführung kamen Als neue
und leicht zu fassende Gabe verdienten sie doppelten Dank

Da nun die beiden letzten Konzerte gezeigt haben daß
auch mit geringeren und wesentlich heimischen Mitteln sich
Gutes und die Zuhörer völlig Befriedigendes herstellen läßt
so dürfen wir zum Schluß wohl die Hoffnung ausspreche
daß auch im nächsten Winter die Abonnements Konzerte
unserm Musikleben nicht fehlen werden Möge das Publi
kum das seinige dazu beitragen I

Kirchliche Anzeige
Domlirche Sonntag den 2t Februar um 10 Uhr Herr

Domprediger Fo ck e Abends 5 Uhr Herr Domprediger
v Zahn
Frauen Verein znr Armen und Krankenpflege

Am Donnerstag den 25 d Mts Abends 6 Uhr
im s aale des hiesigen Volksfchul Gebäudes zum Besten
unseres Vereins Vortrag des Herr Professor vr KrauS
hier über Die Pflanze uod das Wasser, zu welchem
einzelne Einlaßkarten für je 10 aus der Buchhandlung
der Herren Schrödel u Simon zu haben sind

Dem geehrten haarleidenden Publikum die ergebene
Anz eige daß der bekannte Specialist für Haarleidende Hein
rich Siggelkow aus Hamburg nur von Montag bis
Dienstag Mittag den 22 bis 23 d M in Halle Hotel
Stadt Hamburg anwesend sein wird um unentgeltliche
Consultationm zu ertheilen Näheres besagen die Blätter

Steckbrief
In verflossener Nacht sind aus demW rch

fchen Gewächshause zu Diemtz 1 Paar neue
Stieseln mit Doppelsohlen 2 Hemdm 3
kurze Pfeifen 1 kleiner Spiegel und mehrere
Kämme gestohlen worden

Verdächtig ist der Gärtner Johann
Schernan aus Stralsund 29 Jahr großer
Sralur b aß mit länglicher Nase langem
blonden Haar und dünnem blonden Kinnbart

Ich bitte um Anordnung der Vigilanz und
um Schernan s Ablieferung an das hiesige
Königliche Kreisgerichl

Halle den 17 Februar 1875
Der Staats Anwalt

Schöne Billen Bauplätze in der
Nähe von Bad Wittekind sind zu
verkaufen Näheres in der Expe
dition d Blattes
Schimmel Verkauf
Ein Paar hochelegante Schimmel Stuten

6 und 7 Jahr alt hoch Garantie fehler
frei mit Equipage stehen bis Dienstag preis
werth zu verk aufen B urgliebeuau Nurx

Ein noch gut gehaltener Confirmanden
An zug zu verkaufen gr Ritter asse 9 II

3 Stück fette Schweine zu ver
kaufen alter Markt 3

Ein Haus wird zu kaufen gesucht Adr
unter M N bitte in der Expedition d B
niederzulegen

Ein französischer und ein englischer
Lehrer gesucht Off unter A Z in der
Exped d Bl erbeten

Ein Uhrmachergehülfe kann dauernde
Condition erhallen bei G HaVerlorn in
Mhlhausen in Thüringen

Tüchtige Schlosser und Eisendreher
finden Arbeit bei N Greller

alter Markt 25
Ein ordentlicher Arbeiter gesucht

Taubeuga ss e13

Kellner nnd Kellnerburschen
sucht A Scholle Ra nstr 22

Einen gewandten Kelluerburscheu sucht
sofort F C Müller Cass Royal

Für unser ProducieN Cngros Geschäst su
chen wir zum 1 April c einen Lehrling

Werner K Langenberg

Ick suoks kür msink LuolllrumIIuilA
unter skr vortiisiliiÄktsu LsäinAUNAön
sinsii IiSdrlinK Xost zv im
Hkmss ZI Ikv I rÄt

Lulle Lurt üssvrstr 12 W

Einen Handschuhmnchcrlchrling ges unter
g Bed bet H Schmidt r Ulrichsstr 50

Ein Bursche welcher Luft hat die
Klempner Profession

zu erlernen kann sich meleen bei

Ferd Weber K Sohn
gr Märkerstraße

7 Frauen finden dauernde Beschäftigung
in der Rohprodnctenhandlnng von

Philipp Schwavach
Lcipzigerplatz 2 a

hinter d m Hrt l nim Nuss H f
Ein oidentliches fleißiges Mävcheu für

Küche und Hausarbeit gesucht Königsst 38,1

Mehrere Drescherfamilien
und veryeirathete Pferdeknechte

erhallt Stellen bei hohem Lohn u Wohnung
durch das Comptoir von

F au Biuueweik gr Märkerstraße 18
LaudVirthschafteriuueu

Kochmamsclls Köchinnen
Stubenmädchen reinliche Mädchen für
Küche und Haus erhalten hier und aus
wärts angenehme Stellen durch

Frau MmikMlW
Gr Märkerftrasze 18

Eine Köchin findet 1 März
gute Stelle ordentl Mädchen

Vom Lande mit s g A w 1 April St ,d
Frau t z 5n,iv gr Schlamm 19

Eine anständige Frau in gesetzten Jahren
zur felbstständ Führung einer kleinen Wirth
schaft wird sofort gesucht Zu erfragen

Augustastraße 1 bei Frau Schulz
2 ordentl Mädchen finden 1 April guten

Dienst Mühlwez 19 part
Ein solides Mädchen für Küche u Haus

arbeit wird I März oder I April bei gutem
Lo n gesucht alte Promenade 24

2 Treppen
Ein gebildetes Kindermädchen bei hohem

Lohn sucht Frau Herr maun Spitze 12
Ein ordentliches reinliches Mädchen von

auswärts mit guten Attesten wird gleich oder
zum 1 März gesucht

gr Ulrichsstrahe 4 II
Ein oid Match n von hier sof o I März

gesucht Mittelwache 1
Handfchuhnäheriuuen finden Leschiisti

S ng bei H Schmidt
nge Mädchen aus auftäud

Familie welche das Putzmachen
gründlich erlernen wollen fin

Z den Stellung Zu ersr in der
W Exped d Bl

Junge gesittete Mädchen welche geneigt
sind das Weitznähen zu erlernen wollen
sich melden Ausiunft ertheilen

Gefch w Schwer Leipzigerstraße 93
Junge Mädchen welche das Wei

nähen gründlich erlernen wollen werden
angenommen bet

Auguste Umbach kl Klans straße 7

Mehrere Köchinnen mit guten
Zeugnissen suchen zum 1 April

Stellen durch Frau HerrMKNN Spitze 12
Mädchen mit guten Zeugn

suchen 1 März u 1 April St
durch Frau Scholle Rannischestraße 22

Recht ordentl Mädchen einige Stu
beumädchen in Näheret n Wäsche erf
suchen 1 April Stellen durch das
Comt v

große Klausftratze 28

Rohrstähle werden geflochten
Bockshörner 9

Stuylsitze werden geflochten Schulderg 15

Eine Damenschneiderin empfiehlt sich
in u außer dem Hause Weidenpl 14 Hintech

Ein junges anständiges Mädchen sucht zum
1 April als Kindermädchen Stelle Zu erf

Klausthorvorstadt 1 part
Ein im Nähen und Plätten erfahrenes

Mädchen von außerhalb fncht bei einer an
ständigen Herrschaft zum 1 April als Haus
mädchen Dienst Nähere

Stohhossspitze 3

Mehrere Herrschaft Wohnungen mit GaS
n Wasserleitung mit Garten u Vorgarten
zu vermiethen von

S Löwendahl Geistthor 6 s
Zu vermiethen

eine Herrschaft Wohnung von 3 St 3 K
nebst Zubehör am Geistthor 5 s

Zu vermiethen
zwei herrschaftlich eingerichtet Wohnungen

am Kirchthor 23
vis a vis dem Botan Garten

Herrschaftliche Wohnungen
Karlsstraße 22 neben Herrn Prof

Dr Gosche sind ganze n getheilte Etagen
zu vermiethen

Zu vermiethen
ein Laden mit kleiner Wohnung Geiststr 58

Eine Wohn mit kl Laden ist zu verm
Zu erfr bei Hrn Barbier Raute Geiststr

Eine Werkstelle ist zum 1 April zu
vermiethen u Hobelbänke mit Tischler
werkzeug zu verkaufen

Hedtvigsstraße 1
2 Stuben Kammer Küche und Zubehör

sind an ruhige Lenke zum 1 April zu ver
miethen Methspreis 80 H Zu erfragen

bei H 5,226 d
Leipzigerstratze 102

Zu vermiethen eine Wohnung zu 82 H
oder getheilt zu 56 u eine kleinere Woh

nnng Böckstraße 6Eine Wohnung sür 30 A zu vermiethen
Liebenauerstraße 12

Eme Parterre Wohnung mit gr Stall z
1 April zu vermietheu Saalberg 20

tsin Mädchen vom Lande welches die feine
Küche versteht sucht bis 1 April bei einer
anständige Herrschaft Dienst Bockshörner 9

Ein Mädchen von ausw au anst Fam
im Plätten und Weißnäh n erfahren sucht
Stelle ls Stubeumädchin Näheres

Martinsgasse 6 I

Wittekindstr 12 i ist eine Wohn zu verm
Stube sür eine eivz lne Person 1 April

zu beziehen kl Brauhaussasse 15
Gut möbl Stube u K von 1 2 Herren

sofort zu beziehen gr Ulrichsstraße 18

F möbl Zimmer n K Harz 43 I
Gut möbl Zimmer 1 März zu beziehen

Landwehrstraße 17 II r
Möbl Stube u K Bahnhofsstraße 4
Eine junge anst Dame findet Wohnung u

Kost Näheres Weidenplan 6 o
Anst Schlafstelle m K alter Markt 3
Anst Schlafstelle ar Ulrichsstr 47 III
Anst Schlafstelle m K gr Schlamm 8 H

Fr möbl Wohn m Kost gr Ulrichsstr 23,11
Anst Schlafstellen f Md gr Wallst 34a III
Anst Schlafstelle m K Sieinweg 43 III
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 H II
Anst Schlafstelle m K Landwstr 12 pt
Anst Schlafstelle m K gian ckenspl 6 p
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichst 7 H
Anst Schlafstelle m K Ma uergasse 14
Anst Schlafstelle m K Brunneng 11,111
Anst Schlafstelle m K kl Ritterg 2 I
Schlafstellen mit Kost

Rathhausgasse 18
Aust Schlafstelle Bruuoswarte 5
Anst Logis mit K Königsstr 17 H, II
Anst Schläfst mit Kost alter Markt 33

Wohuungsgesuch
Eine Wohnung von 3 St Kammern und

Zubehör wenn möglich mit NiederlagSräu
men zu ca 250 zu miethen gesucht

Adressen niederzulegen beim Kaufmann
C A Philipp Domplatz

2 St K n Küche zu 60 70H gesucht
Adressen unter Z Z 50 in der Exped d
B l erbeten

Gesucht zum I April in einem anständigen
Hause eine oder auch 2 möblirte Stuben mit
Kammern

Offerten mit Preisangabe unter M in der
Exped d Bl erbeten

Gesucht
In den nächsten Monaten eine anständige

Wohnung in der Nähe des Bahnhofes aus
etwa 3 Stuben nebst Zubehör bestehend mög
lichst mit Garten zu miethen gesucht Gef
Offerten unter E R 8S in der Exped
d Bl erbeten

Eine Wohnung von 2 Stuben 1 oder 2
Kammern und Küche zu miethen gesucht Adr
bittet man abzugeben an Herrn Kasernen Jn
spector Lntze Rathhausgasse 12

Wohnung zu ca 30 40 von kinderl
Leuten zum 1 April gesucht Näheres

LuSengasse 6 I l

Ein kl möbl Zimmer gesucht Nähere
gr Steinstraße 51 I Zimmer 8

Zwei ruhige Leute suchen 1 April Stube
n Kammer Offerten W G Exped

Dank
Zurückgekehrt von dem Grabe meines mir

unvergeßlichen Mannes kann ich nicht unter
lassen seinen Kameraden aus dem Krieger
vereine sowie seinen Freunden für das ehren
volle Geleite den verehrten Bäckermeistern
für den reichen Schmuck des Sarges und der
Liedertafel Eintracht für den erhebenden
Gesang meinen tiefgefühltesten Dank zu sagen

Die trauernde Wittwe Jlschuer
nebst Kindern

Dank
Allen lieben Verwandten und Freunden

sowie den Herren Postbeamten welche meine
liebe Frau bei ihrer Beerdigung durch Zu
sendung von Kränzen und Kronen und Be
gleitung zum Grabe geehrt haben meinen
tiefgefühltesten Dank

Hille den 19 Februar 1875
F Maue Postpackmeister
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für Damen und Herren
nkrin ti

bietet die reichste Auswahl in

Mwmaarev
und

Stickerei Lager

Mull a a in glatt brochirt das Kleid von 1 H 7 /z SK bis 8 iK I trtii,K üvK vvirilrlvltter gestickt languettirt und einfach 0 r ett in den neuesten Facons von 13 an 8 KIvI n von 4 an
in und aufs Kleid von 5 H an t, Iz v von 2 an von 5 K an gestickte Vaseke

an und auch in echtem Battist

kSrt von M Sß an Qlivinisett Alu i, vli tt i auch zum Anknöpfen und für jede Größe in
Leinen und Chiffon in anerkannt guten Qualitäten

Bestellungen aus Wäsche sowie ganze Anzüge für Confirmaudinnen werden genau nach Maaß unter Garantie des Gntsitzens in kürzester Zeit

ü ZSÄ Uv gr Ulrichsstmße ktt

von 5

sovann für Knaben
bei billigster Preisstellung gefertigt

II sv auäliaus ijuaitvtt Kyii es
6 er Herren Lonvörtmeistör 8e raÄiiv Ir jS Iir SvrVRvI sit TM Ävn Z

Z VI Ä8 G
Quartetts Lsetlioven Läur No iart Dsäur kokn mann a woll

Lillets a 3 Nark l si Herrn N Nisms er xr Stsinstr L6 r

Schmeerstr 1 SchmeerstrMM Ayy Stück halbseidene i
das Kleid zu 2 Thlr sind wieder angekommen

Schmeerstr Schmeerstr
8edm uml eoiileiirte kipze Ipsees blicke

in alle Farbe das Kleid zu 2 15 Thlr empfiehlt in großer Auswahl
Schmeerstr 1 r i Ävrii i i s Schmeerstr
M KR8 I S8 ii 8tück 7 8grempfiehlt ZI Su N KltinschmiedlN 1v

Vt stvi VttttS a 8lück 5 8gr
empfiehlt Rl I SUK Kleinschmieden 10

StivtSri
1 und 2 Sorte in trockener Qualität offeriren

t r ZK ZktuZtt Magdeburgerstraße 43
Vir tdsileu liieräuroli erAkdeust wit äass mr unser dierseldst n van

HVvx Xr 1 neu erbautes Madlissemeut destedeuä aus

Ilttll ßkbeweck
et t iu Letried genouuueu daden

Die AünstiZste I a e äesssldeu in unmittelbarer 8obienenAvIei8vell,iullunA
mit der ZluKÄedurK Iieix iAer üiskndadn smvis unsers rbeitsmasvliinen
neuester unll bester tloustruetlvn setzen uns in äeu Lwnä alle in unser I aeb
sebl enäen liieferunZen unä Arbeiten auk äks Lillizste uncl Solltleste ber ustellen
Vir einxtöblsn äaber äem

8680dnitwne li utliNIxer Dimensionen kertiM Zedodeltv
u88l Ä6vdr6ttvr Ksspunäet oder MkuZt in lannen n Livker

leisten aller rt dürvelileitlunMN und Butter 8edlaA un l
LaHLleisten nssleisten alonsiestäde Kedodelte 8edalun et

Vir veräen stets ein 1/ÄZer AsnuZenä tr kvovr listen um
allen nkoräerunZen auk äas Lelinellste entsprselien u können

usseräem veräen vir I I i r1t ettvii übernebmen und bitten vir uns
NuilälMaer secier rt uiu Svwntt kernvr Lretter um Hob ein u Sxunäen
oäer UAen u überleben

Nit unsern Nasebinen arbeiten vir bei grösster 8 uberke t beäeutenä bii
ÜKer als es mit Nunäarbeit möKÜeb ist unä xe Zibren ausseräein lien Vor
tbeil Äuss Disenbabn SenäunAen iüreet vom u x n lso mit ürspsrlli 8
äer bkubrkvsten uut unser Vi rk Zezeben iveräen können H 5,234b Z

H II Si illi Februar 1875
FU i Sl ZK MüIIvr

Für iKSi nsZTSAslSsz empfehlen
Sin glatt und gestickt zu Kleidern von 20 an
tps I iquS einfach und elegantvl Scltv von 20 an IOI erI vi i i M i, rlK ttvu 8I IZA billigst

Markt 3 Markt 3Durch Beschluß der ac iven Mitglieder unjeres

VNUI GsetlM
hier gr UlrichSftraße 11 domieilirend

sivd wir angewiesen unser hiesiges Lager aUerschleunigst zu räumen und haben daher
unsere Preise wiederum herabgesetzt Wir vff rir n
Prachtvolle Moiree Bordüren Röcke Glück nur 1 H 25
Tüll Damast Crochet Cuchewir R ps n gehäkelte Tisch Kommoden n Nähtisch

Decken von t /z an bis zu den Allereleganteften
Die größten n feinsten L ou Shawllücher Smck ur 2 A
Die elegantesten Damm Steppröcke vom sciusten Lustre Smck nur 2 H
Die größten weißen Wciffelb itrecken mit Zfach geknüpften gränzen nur 28 A
Weiße Damenröcke mit den feinsten St ck reisn von 22 6V Sß
Schürzen in jeder Qualität u überraschendster Auswahl von 5 A an
Die elegantesten Schreibmappen mit Messingschloß u brillunter Einrichtung Stück nur

2V 7 n 12 A
Die feinsten Caoalierstutpen Paar nur 2 /z sKu
Herren n Dumen Manchetten ia üb rraschendüer Auswahl 3 Paar nur 5 H
Die feinste Masz Glyceriu Seife 3 Stück nur 4 H
Notizbücher in Leder gebunden mit Neusilber u Messing Einfassung Stück 1 2 5 k

72/5 u 1t H
Reich u sauber gestickte Taschentücher Stück nur k

Die neuesten Stuart Kragen u Garnituren Stück 1 3 4 6 n 7 A
Oie feinsten weisen n bunten Herien EyemlsettS stück nur 5 A
Oie elegantesten Oamen schieisen GalNlturen Stück 4 5 7 n l t He
Reizende Promenaden u BuUschäipen staunend billig Stück 2 u l
Herren Cravatten u Shl pse in allm nur denkbaren Aaxoas von 2 an
elegant gestickte Damen Kragen u Shlipse 3 Stück nur 5 A
Die feii stm weißen Taschentücher 6 Slück nur 10 H

Wiederverkäufer erhalten dohen Rabatt

W Telegramm aus Wien
Oelgemälde Auction

Wichtig für Jedermann I

Montag
den 22 und
Dienstag

den 23 Februar
werden die von dem

ersten Wiener Maler
Institut stammenden

Original
Oelgemälde

verschied Düsseldorfer
Münchener Wiener
Meister
von 1 Uhr bis 1 Uhr
Mittags vud 2 bis
4 Uhr Nachmittags
licitante versteigert

Die

etisn
findet statt

IN

KeklckMlmN
am Königsplatz

im
großen Saale

Die Auetion leitet
Auetious

Üll8tiM
Kelezeiilieit

Dieselben müssen unter
jeder Bedingung wenn
anchZ

unter AZi
dem Zchätzungswerthe

um jeden Preis los
geschlagen werden und
bietet sich daher die gün
stigste Gelegenheit

billig W
zu

öNMl
l elUiiiki Ien

zu gelangen

Commissar

Ausverkauf vo r Tapeten
Eine grofze Partie vorjährige Muster

sowie Rester von 7 15 Stück werde
um damit zu räumen zu sehr billigen
P reisen verlaust g r K lausstr 4

sowie

impfeyle in reichhattigster Äuswahl
zu sehr billige Preise

I Xnr/ voK ZkÄV
Ma rtt 10 Hotel Garni z Börse

Frische Wiener
Franftedter u Leberwurst

Speckkuchen
und Pfanntuchen von früh 7 Uhr
an frisch v i e sche Bäckerei

Sämereien
in großer Auswahl und guter Qaa
lität sind zu haden m der Samen u
Pflanzenhandlung von

G Hanitzjch alter Markt 36

Brennholz
trockenes kiefernes e pftehit bmigst

Carl Schumann
svon u SttUtt auf gute Hypo

thet auezulrihen Offerten in der sxped d
Äl unter L Th niederzulegen

gegen gute Sicherheit auszuleihen
Steinweg 2 2 Etage

Billige Apfelsinen Hochrothe
sehr süße Apfelsinen pr Pfund
4 Sgr bei

Nicht zu übersehen
Ein Fleisch Verkauf findet Dienstag

früh den 23 Februar in der Leipzigerstraße
62 u Franckensstr Ecke in FankhänelS
Restauration statt

Schweinefleisch 5 H Hammelfleisch ä H
Kalbfleisch 4 Hr Rindfleisch ä 6

Julius Dorndeck Fleischeraieister

Hochrothe Apfelsinen
beste Waare ü lv R Schnitt
äpfel gebackeue Pflaumen Rie
sen Neunaugen Sardinen k lliull
russ Sardinen Bratheringe ff
mar Heringe Magd Sauerkohl
saure u Pfeffergurken Thüring
Stückenbutter im Ganzen u Ein
zelnen erhielt frische Sendung

k It 8trÄ i er

Mein Haus SteinbcckSgasse 3 u Zapfen
straße 15 b bin ich willens zu Verkaufes

Wittwe Guke
Clavier billig zu verk gr Stemstr 6l

Zu verkaufen
eine Treppe yalbgewunden eine zweiflügliche
noch gute Hauethür Stubeuthürrn Fenster
Oefeu 16 Stück Thore auch zu Thüren pas
send och im guten Zustande

Thüringer Güterschuppen
Umzugshalber soll ei Kleiderschrank

Sopha Stühle Waschtisch sofort verkauft
werde n Zu erf ra gen Steiuweg 47 II

Eine noch neue Häckselmaschine steht
billi g zum Verkauf im grünen Hof

An verkaufen kieferue Kommoden
ein u zweithür Kleiderschrank birkene Aus
ziehetische billig aulenberg 2

Eine Kanarien Hecke zu verk kl Utricheftr
1V im Hofe Daselbst werden auch alle Re
paraturen von Herren Garderobe angenommen

0

Die besten und frischesten Helm fchen
Malzbonbons von bekannter Güte ge
gen Husten empfiehlt

W Schubert gr Steinstraße u
gr BrauhauSgasse

Ivv Liter Milch sind vom 1 März
täglich abzulassen Zu ersr Breitestr 2V

Damit alle Kranken sich von der Vor
ilglichkeit d illustr Buches Dr irx s

mturheilmethode überzeugen können
wird von Rtchter S VcrlagS Anstalt m

j Leipzig ein80 Seit strk Auszug gratis und j
lfrco versandt Jeder Leidende welcher
schnell und sicher geheilt sein will sollte

stch den Auszug kommen lassen

Für die Redaction vwantwsrtlich O Bertram Druck der Buchdrucker des Waisenhause Äne Beil ze
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